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Presseaussendung
Tirol / OÖ / Wirtschaft / Freizeit / Familien
Innsbruck/Linz, am 18. Oktober 2022
1-mal zahlen, zu zweit erleben – Markteintritt Mitte Oktober 2022:
Tiroler Exportschlager ErlebnisCard 
begeistert Oberösterreich
Klares Zeichen gegen die Teuerung: Die ErlebnisCard, ein Erfolgsprodukt aus Tirol, erobert jetzt auch den Markt in Oberösterreich. Die neue Freizeitkarte kostet im Vorverkauf 79,- Euro für Erwachsene und 29,- Euro für Kinder/Jugendliche. Wer ein Konto bei Raiffeisen Oberösterreich hat, bekommt sie um 49,- Euro. Zum Start sind rund 70 Freizeitziele an Bord, von den Star Movie Kinos über die Katrin Seilbahn bis zur Gmundner Keramik Manufakturführung. Wer die ErlebnisCard Oberösterreich vorweist, zahlt einen Eintritt und bekommt einen zweiten Eintritt kostenlos dazu. Der Start hätte nicht besser anlaufen können: In Oberösterreich wurden innerhalb der ersten Verkaufstage ErlebnisCards im vierstelligen Bereich verkauft.
Die Menschen in Oberösterreich wollen in Zeiten, in denen das alltägliche Leben spürbar teurer geworden ist, auf eins nicht verzichten: auf leistbare Unternehmungen mit den Liebsten im eigenen Bundesland. Die neue ErlebnisCard Oberösterreich macht genau das möglich. Das Einlösen bei den rund 70 Ausflugszielen funktioniert – so wie in Tirol – nach dem 1+1-gratis-Prinzip. Für einen bezahlten Eintritt gibt es einen weiteren gleichwertigen oder günstigeren Eintritt gratis dazu. Jedes Freizeitziel ist grundsätzlich genau einmal nutzbar, einzelne mehrmals oder unlimitiert. Die ErlebnisCard Oberösterreich ist übertragbar und kann an andere Personen weitergeliehen werden. Gültig ist sie 24 Stunden nach Kauf bis inklusive 31.12.2023.
Erfolgsmodell in Innsbruck entwickelt

Die ErlebnisCard wurde vom Innsbrucker Digitalisierungsunternehmen duftner.digital entwickelt. Seit November 2021 mischte die Karte den Freizeitmarkt in Tirol auf, ein knappes Jahr später erfolgt mit dem Markteintritt in Oberösterreich der Schritt ins nächste Bundesland. „Auch wenn der dortige Freizeitmarkt anders ist als der in Tirol, das Prinzip der ErlebnisCard funktioniert da wie dort“, sagt ErlebnisCard-Mastermind und duftner.digital CEO Dieter Duftner. „Entscheidend ist der unschlagbar günstige Anschaffungspreis in Kombi mit attraktiven Familienausflugszielen und dem ‚1-mal bezahlen, zu zweit erleben‘-Tarif.“ Sensationell: In Oberösterreich wurden innerhalb der ersten Verkaufstage ErlebnisCards im vierstelligen Bereich verkauft. 
Dr. Schaller: „Sonderpreis 49,- Euro exklusiv für Raiffeisen-Kund:innen“
Die oberösterreichische Karte ist ab sofort online auf https://shop.erlebniscard.tips/ sowie ab Freitag, 14. Oktober 2022 in allen Verkaufsstellen der Tips erhältlich. Die Vorverkaufspreise – 79,- Euro für Erwachsene und 29,- Euro für Kinder/Jugendliche – gelten bis Ende des Jahres. Den günstigsten Preis für die ErlebnisCard erhalten alle, die bei Raiffeisen Oberösterreich ein Konto haben. „Als Partner der ErlebnisCard Oberösterreich freuen wir uns, unseren Kund:innen exklusiv den Sonderpreis von 49,- Euro anbieten zu können“, sagt Dr. Heinrich Schaller, CEO der Raiffeisenlandesbank OÖ. „Das rentiert sich sofort: Man hat den Kartenpreis dank des 1+1-gratis-Eintritts schnell herinnen.“
70 Freizeitziele zum Start – neue kommen dazu
Von Natur und Kultur über Sport und Action bis hin zu Entspannung und Kulinarik: Bei den derzeit rund 70 Ausflugszielen ist für jeden Geschmack und jedes Wetter etwas dabei. Highlights sind beispielsweise die Star Movies Kinos, eine Manufakturführung bei Gmundner Keramik, die Burg Clam, die Katrin Seilbahn Bad Ischl, der Symthetic 737 Flugsimulator und der Baumwipfelpfad in Gmunden. Es kommen immer wieder neue Ausflugsziele dazu, zum Beispiel im kulinarischen Bereich.

Duftner: „Digitalisierung bringt für ErlebnisCard enorme Vorteile“
Ein wesentlicher Baustein für den Erfolg der ErlebnisCard ist die Digitalisierung. Die ErlebnisCard-App kann gratis im Google-PlayStore und im App-Store aufs Smartphone geladen werden. Beim Einlösen an der Kassa des Ausflugsziels zeigen die Menschen ihre ErlebnisCard in haptischer oder digitaler Form vor. „Digitalisierung bringt hier enorme Vorteile“, weiß duftner.digital CEO Dieter Duftner. „Das Einlösen ist simpel. Neue Ausflugsziele aktualisieren wir laufend in der App, bestimmte Vorteile wie die Gastro-1+1-gratis-Angebote gelten exklusiv für App-User.“
Frische Inspirationen & Stärkung der regionalen Betriebe

Die Menschen in Oberösterreich bekommen dank der Übersicht über die Partnerbetriebe der ErlebnisCard Oberösterreich frische Inspirationen für Ausflüge mit dem Partner, der besten Freundin oder der Oma. Die heimischen Betriebe wiederum erwarten sich dank der ErlebnisCard mehr Besucher:innen-Frequenz. „Wir sind überzeugt, dass die ErlebnisCard freizeitbegeisterte Familien in unserem Bundesland darin unterstützt, gemeinsam mit ihren Liebsten Neues zu entdecken“, so Dr. Heinrich Schaller, CEO Raiffeisenlandesbank OÖ. „Obendrein helfen wir unseren regionalen Wirtschaftstreibenden und tragen dazu bei, die Wertschöpfung in unserer Region zu halten.“
Gratis on top: ausgewählte Tiroler High-Level-Destinationen

Als gratis Zuckerl kommen alle, die die ErlebnisCard Oberösterreich haben, in den Genuss von ausgewählten Ausflugs-Highlights aus Tirol. Zusätzlich zu den oberösterreichischen Freizeitzielen können Attraktionen wie die Therme Aqua Dome in Längenfeld im Ötztal zum gewohnt-attraktiven 1+1-gratis-Tarif genutzt werden. „Das ist ein tolles Extra für alle Oberösterreicher:innen, die Urlaub im Westen machen“, erklärt Dr. Schaller abschließend.
Alle Infos zur ErlebnisCard Oberösterreich:

https://erlebniscard.tips/
Fotos (kostenfrei, zur einmaligen Verwendung mit der Presseaussendung und mit Platzierung des Copyright-Hinweises in enger Verbindung mit dem jeweiligen Bild):

Duftner_Schaller_ErlebnisCard OÖ (© Tips/Volker Weihbold):
Bildtext: Frische Ideen für den regionalen Freizeitmarkt (v. l.): Dieter Duftner, CEO des Innsbrucker Digitalisierungsunternehmens duftner.digital, und Dr. Heinrich Schaller, CEO Raiffeisenlandesbank OÖ, präsentieren die neue ErlebnisCard Oberösterreich.
Mit der ErlebnisCard zur Katrin Seilbahn (© Tips/Reinhard Hörmandinger):
Bildtext: Zum Start der neuen ErlebnisCard Oberösterreich stehen 70 Freizeitziele zur Auswahl, so wie die Katrin-Seilbahn in Gmunden. Es  lässt sich bares Geld sparen, denn es gilt das 1+1-gratis-Prinzip: Zu jedem bezahlten Eintritt gibt es einen weiteren Eintritt kostenlos dazu. 
Über duftner.digital

Unter dem Motto „Digitalisierung braucht Expertise“ bündelt duftner.digital die Unternehmen der Gruppe unter einem Dach. duftner.digital bietet Unternehmen ein digitales Mindset mit Komplett-Lösungen für Geschäftspartner, für Mitarbeiter und für Kunden. Herzstück sind inhouse entwickelte Technologien, zum Beispiel eine Wissens-App. duftner.digital ist für Unternehmen in ganz Europa aktiv, vom KMU bis hin zum internationalen Konzern. Die Expert*innen bei duftner.digital entwickeln Lösungen aus einem Guss und begleiten Veränderungsprozesse von den ersten strategischen Überlegungen bis hin zur Umsetzung inklusive Nachbereitung.

Zu duftner.digital zählen das Personalberatungs- und Personal-managementunternehmen Duftner & Partner (gegründet 1997), der Software-Fullservice-Provider M-Pulso (gegründet 2009) und das auf Lern- und Wissensmanagement spezialisierte Institute of Microtraining (gegründet 2010). Die duftner.digital Gruppe hat ihren Europasitz im Zentrum von Innsbruck/Österreich und beschäftigt rund 50 Mitarbeiter:innen.

Alle Infos: www.duftner.digital 
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